
Produktdatenblatt

Krifteler Straße 14
D-65719 Hofheim

: 06192 / 900 782
: 06192 / 287 091
: E.Weiler@ibweiler.com
: www.ibweiler.com

Ingenieurbüro
Weiler GmbH

Das Codekartenmanagement in InKA-FM ist etwas anders aufgebaut als das Schlüs-
selmanagement obwohl es auch zur Schließanlagenverwaltung gehört. Bei den elek-
tronischen Schließsystemen ist die einzelne Codekarte jedoch nicht wie ein Schlüssel
fest einem oder mehreren Schließzylindern zugeordnet sondern ihr Zutrittsbereich wird
programmiert.

Auch beim Codekartenmanagement stehen dem Anwender Ordner und Register zur
Verfügung, von denen er beliebig viele in einer zum Objekt passenden Weise anlegen
kann. So ist er beispielsweise in der Lage, alle Codekarten bestimmter Mieter oder
einzelner Etagen in separaten Ordnern zu sortieren.

Über die Definition der Zutrittsbereiche erfolgt die Festlegung, welche Codekarte an
welcher Stelle des Gebäudes schließt. Die Zutrittsbereiche wurden bereits in einem
vorangegangenen Schritt in der Objekt- und Raumstruktur erfaßt.

Sobald die Codekarten im System existieren, können sie mit den Mitarbeitern in der
Mitarbeiterverwaltung intelligent verknüpft werden. Bei der anschließenden Verknüpf-
ung der Mitarbeiter als Nutzer mit den Räumen der Raum- und Inventarverwaltung ist
es dann nicht mehr nötig, die Codekarten nachzuführen. Diesen Schritt vollzieht InKA-
FM automatisch.

Die Codekartenhistorie gestattet die lückenlose Aufzeichnung aller Ereignisse im Laufe
der Lebensdauer einer Codekarte. Reports für Ausgabe- und Rücknahmequittungen,
Listen und Journale für Codekarten, Schließorte etc. ergänzen die Funktionalität des
Codekartenmanagements. Über die Suchfunktion von InKA-FM können außerdem
logische Auswertungen definiert werden.
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Wie bereits beim Schlüsselmanagement realisiert
InKA-FM auch mit dieser Anwendung eine durchgän-
gige Dokumentation der Schließanlage einer Immobi-
lie.


